
1.1. Auswahlverfahren für Projekte, Projektauswahlkriterien, Fördersätze
1.1.1. Auswahlverfahren und Kriterien
[bookmark: _GoBack]Projektideen können bei jedem Projektpartner (RegioL, Regio Imst, BZGVIN, PEB) eingereicht werden. Diese stehen beratend zur Seite und begleiten regionale Projektvorhaben durch das Auswahlverfahren. 
Die Projektauswahlkriterien die zur Anwendung kommen, gliedern sich in formelle und inhaltliche Kriterien und werden nachstehend dargestellt.
In begründeten Fällen können die Auswahlkriterien im Laufe der Periode abgeändert werden. Sie werden der Verwaltungsbehörde zur Kenntnis gebracht. Jede Änderung wird im Sinne der Transparenz auf unserer website www.terraraetica.eu veröffentlicht.

Formelle Kriterien

Strategieverknüpfung:
	Beitrag zur LES: Aktionsfeld(er)
	

	Beitrag zur Umsetzung des Aktionsplanes
	

	Sektorübergreifender Aspekt
	



	
	Ja
	Nein
	Anmerkung

	Plausibilität der Kosten gegeben
	
	
	

	Einhaltung des Vergaberechts
	
	
	

	Wirtschaftlichkeit des Projektes ist gewährleistet
	
	
	

	Nachweis der fachlichen Qualität
	
	
	



Inhaltliche, qualitative Kriterien

	Grenzüberschreitender Aspekt
	Ja
	Nein
	Anmerkung

	gemeinsame Planung
	
	
	

	gemeinsame Umsetzung
	
	
	

	gemeinsame Finanzierung
	
	
	

	Gemeinsames Personal
	
	
	3 von 4 müssen erfüllt sein




	Mehrwert
	Beschreibung

	Sektorübergreifender Aspekt

	

	Innovationsgrad des Projektes

	

	Synergien mit anderen Projekten / Programme

	

	Kooperation
	

	Klimawandel
	



Kosten-Nutzenrelation: (beschreibend)
Mittelfristige Entwicklung des Projektes nach Projektlaufzeitende (beschreibend)
Die Beurteilung erfolgt auf qualitativ beschreibender Ebene.
